
allgemein

Hier eine Beschreibung wie man das Tool Ccleaner von Piriform optimal nutzt.

  

  

Erst mal Ccleaner herunterladen und installieren.

  

  

Achtung ! Bei der Installation von Ccleaner muss man aufpassen damit man nicht
versehentlich den yahoo-Toolbar installiert.

  

  

Es kommt immer wieder vor, das Produkte die Kostenlos genutzt werden können irgendwelche
"blödsinnigen Tools" installieren die kein Mensch braucht.

  

  

Ich persönlich verabscheue sämtliche Toolbars von Ask.com, Yahoo, Google oder anderen
Anbietern.

  

Wenn ich den Dienst benötige gehe ich auf deren Webseite.
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Weiter im Text. Wenn man den Cclearner nun ohne Toolbar installiert hat ruft man das
Programm auf.

  

  

  

Unter Windows XP kann man auch alte Hotfix-Deinstallationen von der Maschine "fegen"

  

Dies hat aber zur Folge, das man die installierten Microsoft Patches nicht mehr deinstallieren

  

kann. Ich entferne noch alte "Prefetch-Dateien"

  

In diesen Dateien werden Teile der Anwendungen zwischengespeichert um Programme mit
denen

  

man häufig arbeitet schneller zu starten.
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Diesen Cache kann man bedenkenlos löschen.

  

  

Unter Windows Vista und Windows 7 kann man aus technischen Gründen die alten Hotfix
Dateien nicht mehr löschen, da Microsoft entschieden hat den "Datenmüll" zum
Systemstandard zu erklären.

  

  

Wer möchte kann die Adress-Historie ein oder ausschalten, der davon belegte
Zwischenspeicher ist nur ein paar Kilobytes groß.

  

  

Ansonsten lasse ich den Ccleaner durchlaufen.

  

Wenn man das zum ersten mal macht und die Einstellungen der Web-Browser auf Standard
eingestellt sind kann es sein das mehrere Gigabytes zum Löschen vorgemerkt sind.
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  In diesem Abschnitt wird die "Registry" bereinigt (Windows interne Registrierungs Datenbank)  Hier werden alle installierten Anwendungen, Systemeinstellungen und vieles mehr gespeichert.  Wenn man ein paar Jahre mit seinem Windows gearbeitet hat sammeln sich viele Fehler an, daman ab und zu auch ein Programm installiert und dann auch wieder deinstalliert.  Bei den gängigen Un-install Routinen kommt es immer wieder vor das Reste des zuletztdeinstallierten Programms im System verbleiben.    Dies hat verschiedene Gründe:  Schlampige Programmierung,  Gemeinsam genutze Programmteile (DLL's)  und andere....    Die gemeinsam genutzten Daten wie z.B. Windows Laufzeitbiblitheken (DLLs) werden ausSicherheitsgründen von Haus aus nicht gelöscht. Es gibt hier aber auch DLLs die vomHersteller der Anwendung geliefert werden und auf die ausschliesslich das eigene Programmzugreift.  Diese sollen dann auch bei der De-Installation entfernt werden.    Nun denn der Ccleaner ist ein zuverlässiges und leicht zu bedienendes Programm um dasSystem zu bereinigen.    

  Bei dieser Grafik mit der rechten Maustaste auf "Grafik anzeigen" klicken um den Screenshotim Vollbild zu sehen.    Dies ist ein Beispiel von einem Windows Xp was berreits 1 Jahr läuft. Die vielen UninstallerVerweis Fehler resultieren aus der zuvor entfernten Hotfix-Deinstallation. Wenn man dieBereinigung durchlaufen lässt werden alle Fehlerhaften Einträge entfernt.    Zur Sicherheit lasse ich den Ccleaner 3 mal durchlaufen, da es bei vielen Systemfehlern (ca.500) sein kann es sein, das nicht alle fehlerhaften Verknüpfungen und Registry Einträge imersten Durchgang vollständig entfernt werden.    Es gibt einen Microsoft "Standard Fehler" die ist eine ungültiger verweis auf eine nicht benutzteDatei-Endung. Diesen Fehler bekommt man in manchen Fällen nicht weg.    Kein Problem, dieser Fehler ist nicht Systemkritisch und kann ignoriert werden.    Zu guter Letzt noch einmal das Windows System neu starten, damit die bereinigte Registryeingelesen wird beim Starten.    Viel Spass    Euer Admin    
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